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Tour 13 - Bodensee-Radweg     Lindau - Altnau

In der Folge verläuft der Radweg auf dem 
schmalen Band zwischen Straße und Ufer. 
Bald überquere ich die Steinach, einen klei-
nen Bach, der dem nun folgenden Ort sei-
nen Namen gab. Einer Legende nach, soll 
am Oberlauf der Steinach der missionarisch 
reisende Priester Gallus aus dem walisischen 
Kloster Bangor kommend, hier ein Kloster 
gegründet haben. Seine Ortswahl an der 
Steinach fußte auf dem Umstand, dass er hier 
zu Boden stürzte und dies als ein Zeichen 
Gottes sah. In der Folge entstand aus dieser 
Einsiedelei der Ort St. Gallen. In Steinach 
finden wir die Pfarrkirche St. Jakobus, die 
im 18. Jahrhundert errichtet wurde. Ihrem 
schlichten Äußeren steht ein prunkvolles 
Deckengemälde des Bodenseemalers Franz 
Ludwig Hörmann gegenüber.
Schnell nähere ich mich am grüner werdenen 
Ufer dem Städtchen Arbon. Die gut erhaltene 
Altstadt und ihr Schloss machen einen Abste-
cher in eines der schönsten Bodensee-Städte 
zu einem „Muss“. Rechter Hand erblicke 
ich den ansehnlichen Hafen des Ortes. Ich 
fahre auf eine der langen Molen hinaus und 
schau zurück auf die imposante Silhouette 
der Stadt. Die im 18. Jahrhundert erbaute St. Tour

Vom Schweizer Südufer zum Untersee

14

Altnau - IznangMartinskirche und die 
angrenzende Gallus-
kapelle stechen neben 
dem Schloss aus dem 
Stadtbild heraus. Der 
Bodensee-Radweg zieht 
sich in einem Bogen see-
nah um die Stadt herum 
und führt hinaus in eine 
flache, offene Land-
schaft. Immer paral
lel zur Bahnlinie bin 
ich schnell in Egnach. 
Hinter dem Bahnhof 
des Ortes geht es links 
in die Wilenstraße und 

gleich wieder rechts in die Kehlhofstraße, die 
nach Romanshorn führt. Zwischen der großen 
Halle des Eissportzentrums Oberthurgau und 
den riesigen Gleisanlagen hindurch, führt der 
Weg ins Zentrum und zum Hafen der Stadt. In 
dem dahinterliegenden Seepark steht die Alte 
Kirche aus dem 8. Jahrhundert und daneben 
die Anfang des 20. Jahrhunderts erbaute Pfarr-
kirche St. Johannes, die im Inneren Wandma-
lereien aus dem Leben Jesu zeigt.
Hinter dem Park bringt mich die Badstraße, 
vorbei an dem großen Strandbad und dem 
Holzensteiner Badi, einem herrlichen Natur-
Strandbad mit großer Liegewiese, wieder aus 
dem Ort hinaus. Durch eine flache Landschaft 
mit Wiesen und Getreidefeldern geht es ent-
lang zwischen See und Bahnlinie. Hinter Güt-
tingen entdecke ich neben einem Bauernhof 
eine grüne Wiese auf der schon zwei Zelte 
stehen. Eine tolle Gelegenheit, abseits der gro-
ßen Campingplätze, naturnah den Tourentag 
ausklingen zu lassen. Für einen fairen Preis 
bekomme ich einen ruhigen Zeltplatz. Wer 
mag, kann hier auch ein Zimmer samt Früh-
stück buchen. Nachdem das Zelt aufgebaut ist, 
schlendere ich den Weg hinunter zum See und 
nehme ein langes, abendliches Bad.

73 km

Die Badhütte Rorschach, das historisches Kastenbad auf Stelzen.



152 153

Infos Tour 14 - Bodensee-Radweg     Altnau - Iznang Infos Tour 14 - Bodensee-Radweg     Altnau - Iznang

Infos Altnau - Iznang

Charakter der TourCharakter der Tour
Entlang des flachen Südufers des Obersees geht es vorbei an Konstanz und weiter zum schweizerischen 
Teil der Untersees. In Stein am Rhein mit seiner sehenswerten Altstadt queren wir den Seerhein und 
radeln zwischen saftig grünen Wiesen und über bewaldete Hügel zurück nach Iznang. 

Schwierigkeit Natur Kultur

 

BesonderheitenBesonderheiten
Einige Abschnitte verlaufen zwar auf Radwegen, aber entlang vielbefahrener Straßen. Im letzten Drittel 
der Tagesetappe warten einige kurze, aber knackige Steigungen auf den Radler. Ausweis mitführen!

SehenswürdigkeitenSehenswürdigkeiten
Münsterlingen: Kloster (10. Jh.). Kreuzlingen: Schloss Ebersberg (16. Jh.), Schloss Brunegg (13. Jh.), 
Schloss Girsberg (15. Jh.), Schloss Seeburg (16. Jh.), Schloss Bernegg (13. Jh.), Schlösschen Irsee (17. Jh.), 
Felsenburg und Felsenschlössli (18. Jh.), Schloss Rosenegg (17. Jh.), Seemuseum Kreuzlingen (Jul, Aug, Sep, 
Di-So 11-17, Apr, Mai, Jun, Okt, Mi+Sa 14-17), Museum Rosenegg (So, Fr 14-17, Mi 17-19), Planeta-
rium und Sternwarte Kreuzlingen. Konstanz: Stadtrundgang Seite 42. 
Gottlieben: Schloss (13. Jh.), Fachwerkhaus Hotel Drachenburg, Bodman-Haus (Apr-Okt Fr,Sa 14-17, So 
11-17), Tel. +41 (0)71 667 02 80, www.bodmanhaus.ch 
Ermatingen: Evangelische Kirche (19. Jh.), Fischereimuseum (So 14-17). 
Mannenbach: Napoleon Museum (Di-So 10-17), Tel. +41 (0)71 664 18 66; Schloss Salenstein (11. Jh.), 
Schloss Arenenberg (16. Jh.), Schloss Eugensbärg (19. Jh.), Schloss Wolfsberg (16. Jh.). 
Steckborn: Museum Turmhof (Mi, Do, Sa, So, 15-17), Tel. +41 (0)52 761 29 03, Nähmaschinenmuseum 
(Mo-Fr 7-17), Tel. +41 (0)52 762 11 11. Stein am Rhein: Stadtrundgang Seite 158. 
Öhningen: Augustiner-Chorherrenstift mit Pfarrkirche St. Hippolyt & Verena (17. Jh.), Museum Fischer-
haus Wangen (Pfahlbauten, Archäologie) (Apr-Okt Di-Sa 11-17, So 14-17), Tel. (07735) 39 22. 
Gaienhofen: Hermann-Hesse-Höri-Museum (15.Mär-Okt Di-Sa 10-17, Nov-14. Mär Fr+Sa 14-17, So 10-
17), www.hermann-hesse-hoeri-museum.de; Hermann-Hesse Haus, Führungen auf Anfrage Tel. (07735) 
44 06 53, Schloss Gaienhofen (11. Jh.). 
Hemmenhofen: Otto-Dix-Haus (Wiedereröffnung Juni 2013), www.otto-dix-haus.com.

Radanlaufstellen Reparatur & Verleih:
Bottighofen: Velo Rämsi, Hauptstr. 15, Tel. +41 (0)71 688 36 87, www.velo-
raemsi.ch Kreuzlingen: Velodrom Bodensee, Bachstr. 5, Tel. +41 (0)71 67 23 01, 
www.velodrom.ch Konstanz: Radsport Müller, Mainauerstr. 34, Tel. (07531) 95 
99 95 und Fritz-Arnold-Str. 5, Tel. (07531) 22 428; Velotours, Bücklestr. 13, Tel. 
(07531) 982 80, www.velotours.de; Radcenter Paradies, Untere Laube 32, Tel. (07531) 160 53 
Steckborn: Hans Strässler, Obertorstr. 1, Tel. +41 (0)52 761 16 02 
Stein am Rhein: River Bike, Rathausplatz 15, Tel +41 (0)52 741 55 41, www.riverbike.ch; Walter 
Zollinger Velos, Charregass 14, Tel. +41 (0)52 741 28 22 Öhningen: Herbert Schmidt, Oberdorfstr. 8, 
Tel. (07735) 85 47; Martin Velo, Hauptstr. 120, Tel. (07735) 38 42.

Anreise: Vom Autobahnkreuz Hegau bei Singen geht es auf die B33 die sich in einer Linie bis nach 
Konstanz zieht. Dort auf der Europastraße über die Brücke in die Schweiz. Dann am ersten Kreisver-
kehr die dritte Ausfahrt Richtung Romanshorn. Auf der „13“ nach Ruederbaum und dort hinter der 
Bahn nach rechts zum Hof „Seealp“ in Altnau.

Zurück zum Auto:
Mit dem Höribus von Iznang nach Stein am Rhein. Dann von Wagenhausen (über die Brücke laufen) 
mit der Bahn nach Ruederbaum / Altnau.

Kartenmaterial:
Rund um den Bodensee 1:50.000, RV Verlag 
Fahrradkarte Radtourenkarte Radkarte Bodensee 1:60.000, Bielefelder Verlag 
WK D 11 Bodensee Wander-, Rad- und Freizeitkarte 1:50.000, Freytag & Berndt Verlag

Übernachtung:
Altnau: „Seealp“ (Camping + Zimmer), Tel. +41 (0)71 695 18 03, www.hofseealp.ch 
Kreuzlingen: Camping Fischerhaus, Promenadenstr. 52, Tel. +41 (0)71 688 49 03, camping-fischerhaus.ch 
Jugendherberge, Promenadenstr. 7, Tel. +41 (0)71 688 26 63, www.youthhostel.ch/de/hostels/kreuzlingen-
Bed & Breakfast Gisela Duve, Weiherstr. 23 a, Tel. +41 (0)71 671 20 00 Konstanz: Jugendherberge Otto-
Moericke-Turm, Zur Allmannshöhe 16, Tel. (07531) 322 60, www.konstanz.jugendherberge-bw.de 
Gottlieben: Hotel Drachenburg (hochpreisig), Tel. +41 (0)71 666 74 74, www.drachenburg.ch 
Ermatingen: Hotel Hecht, Schiffländestr. 25, Tel. +41 (0)71 664 16 15, www.hotelhecht-ermatingen.ch 
Berlingen: Bed & Breakfast Seegärtli, Seestr. 232, Tel. +41 (0)52 770 25 57, www.bnb-seegaertli.ch 
Stein am Rhein: Hotel & Backpacker Schwanen, Charregass 5, Tel. +41 (0)52 741 50 00, www.schwanen-
hotel.ch; Bed & Breakfast Roman und Nelly Keller, Bollstieg 22, Tel. +41 (0)52 741 45 44; Jugendherberge 
SJH, Hemishoferstr. 87, Tel. +41 (0)52 741 12 55, www.youthhostel.ch 
Wangen: Carmen Müller, Pfarrwiesen 7, Tel. (07735) 35 85, www.oehningen.de/privatzimmer/Mueller/ 
Iznang: Kanuclub Singen (Camping + Zimmer), Strandbadstr. 17, Tel. 0176 / 38 48 07 22, www.kanu-
club-singen.de; Gästehaus-Café Perlmuschel, Seestr. 14, Tel. (07732) 570 83, www.cafe-perlmuschel.de
Gasthaus Seehof, Seestr. 5, Tel. (07732) 43 02, www.seehof-iznang.de; Campingplatz Stoffel, Strandbadstr. 
8, Tel. (07732) 823 84 80, www.campingplatz-stoffel.de
Auskunft: 
Kreuzlingen Tourismus Haus zum Hammer, Sonnenstr. 4, Tel. +41 (0)71 672 38 40, www.kreuz-
lingen-tourismus.ch Tourist-Info Konstanz, Bahnhofplatz 43, Tel. (07531) 13 30 30, www.konstanz-
tourismus.de Tourist-Info Marktpassage, August-Ruf-Str. 13, Tel. (07731) 852 62, www.in-singen.de 
Tourismus Stein am Rhein, Oberstadt 3, Tel. +41 (0)52 742 20 90, www.steinamrhein.ch 
Tourist-Info Öhningen, Klosterplatz 1, Tel. (07735) 819 20, www.oehningen.de

Länge der Tour: 
57 km, Fahrzeit 4 h

Höhenmeter:
325 Meter

Sonstige AktivitätenSonstige Aktivitäten
Wandern: Wanderung Hohenklingen Tour 27 und Wanderung Höri Halbinsel Tour 15. 
Schifffahrt auf dem östlichen Bodensee und auf dem Rhein, www.bsb-online.com. 
Sonstiges: Besuch des Aquariums „Sea Life Center Konstanz“ (tgl. 10-18), www.visitsealife.com/konstanz; 
Bodensee-Therme Konstanz, (tgl. 9-22), www.bodensee-therme-konstanz.de

57 km 57 km
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Karte Altnau - Iznang
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Entlang der schnurgerade verlaufenden Bahn-
linie geht es zum Örtchen Münsterlingen. Er 
entwickelte sich aus dem im 10. Jahrhundert 
gegründen Kloster, das sich ganz der Pflege 
von Kranken und Schwachen widmete. Im 
19. Jahrhundert wurde dieses aufgegeben und 
dort ein Kantonsspital eingerichtet. Mittler-
weile kann das Klostergebäude auf eine 1.000-
jährige Tradition medizinischer Behandlung 
zurückblicken. Zum Kloster gehört eine im 
18. Jahrhundert erbaute Kirche, die innen 
prachtvoll ausgestattet wurde. Unter ande-
rem befindet sich dort die Johannes-Büste 
aus Hagnau, die, einem jahrhundertealten 
Brauch folgend, 1963 in einer feierlichen Eis-
prozession anlässlich der „Seegfrörne“, hier-
her gelangte. Wenn der See wieder zufriert, 
wird sie wieder zurück nach Hagnau getragen.

Hinter Bottighofen entfernt sich der Boden-
see-Radweg zunächst von der Bahnlinie und 
führt hinein in den Stadtpark von Kreuzlin-
gen. Neben alten Bäumen und akkurat ange-
legten Kräutergärten, ist auch das Ende des 16. 
Jahrhunderts errichtete Schloss Seeburg zu 
bewundern. Bis in die sechziger Jahre hinein, 
stand die Seeburg direkt am Ufer des Boden-
sees, dann wurden weitere Teile des Parks auf-
geschüttet. Zwar gilt das Kreuzlinger Gebiet 
schon seit der Bronzezeit als besiedelt, doch 
seine Stadtrechte bekam der Ort erst im Jahre 
1947, als die Einwohnerzahl die 10.000er- 
Marke überschritt. Heute finden sich in der 
größten Schweizer Stadt am Bodensee neben 
der Seeburg noch zahlreiche weitere kleine 
Schlösser. Kreuzlingen ist mit Konstanz auf 
deutscher Seite zusammengewachsen. 

Direkt hinter dem Stadtpark wartet erneut 
ein Grenzübergang. Wer nach Konstanz will, 
muss diesen passieren. Ich bleibe jedoch auf 
Schweizer Boden und folge den Radwegzei-
chen grenznah am Rande von Konstanz ent-
lang. Dafür fahre ich hinter dem Park über 
die Seestraße nach links in die Freiestraße, 
gleich rechts in die Wiesenstraße und wieder 
links in die Zollstraße, die hinter der nächsten 
Kreuzung in die Grenzstraße übergeht. Die 
Grenzbachstraße und die links abgehende 
Feldstraße bringen mich zur Autobahn, die 
ich unterquere, um dann rechts in die Straße 

„An der Ersten Straße“ einzuschwenken. Nach 
einem kurzen Stück auf der nach links abge-
henden Konstanzerstraße, weiche ich vom 
ausgeschilderten Radweg ab und folge nun 
rechter Hand dem Rheinweg. Er bringt mich 
weg von der Bebauung, hin zum waldgesäum-

ten Seerhein. Von Vogelgezwitscher begleitet, 
erreiche ich das malerische Dörfchen Gott-
lieben, das auch Haltestelle der Schiffe der 
Weißen Flotte ist. Sein Wahrzeichen ist die 
ehemalige Wasserburg, heute auch Schloss 
Gottlieben genannt. Leider ist der imposante 
doppeltürmige Bau nicht öffentlich zugäng-
lich und von der Straße nicht gut einzusehen. 
Einen schönen Blick auf die Burg haben all 
jene, die sich dem Gebäudekomplex von der 
Wasserseite her nähern. Bekannt wurde der 
Ort auch durch die Ende des 19. Jahrhunderts 
gegründete Künstlerkolonie, der über die 
Jahre solche Persönlichkeiten wie Emanuel 
von Bodman, Rainer Maria Rilke, Hermann 
Hesse und Thomas Mann angehörten. 
Hinter dem Ort öffnet sich eine weite 
Wiesenlandschaft. Der offizielle Radweg 
zeigt sich als schnurgerader, weiß gekalkter 

Vom Schweizer Südufer zurück zum Untersee

Veloland Schweiz: Hier haben Radfahrer Platz und die Radwege sind deutlich markiert.

57 km 57 km


